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Für alle werdenden


Mamas und für dich
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Im Winter schwanger sein –


das ist etwas ganz Besonderes!


In der kalten Jahreszeit schläft Mutter Erde. Während es draußen immer kälter wird, hüllen wir uns in warme Decken und hoffen auf den Frühling. Schwanger sein – das heißt auch: Warten auf den richtigen Moment. Warten auf das Licht. Warten auf den Augenblick, in dem ein neues Leben zur Welt kommt. Gerade im Winter sind wir dabei nicht allein. Mit uns warten die Weidenkätzchen, die Zwiebeln der Schneeglöckchen und die Knospen am Kirschbaum.


Der Winter erinnert uns daran, dass Zeiten des Wartens und der Vorfreude zum Leben dazu gehören.


Gerade für werdende Mütter ist der


Winter eine Zeit guter Hoffnung
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25. Dezember


Nach Heilig Abend


Nach dem Trubel des Heiligen Abends ist


Ruhe oft das schönste Geschenk.


Am Morgen des 1. Weihnachtsfeiertages ein wenig länger schlafen, gemütlich auf dem Sofa einen Tee oder Kaffee trinken, am Fenster schauen, was das Dezemberwetter macht. Für Schwangere sind diese ruhigen Augenblicke besonders wohltuend. Du kannst endlich tief durchatmen, und auch dein Kind wird spüren, wie du dich entspannst.


Gut möglich, dass es gerade an diesem Tag besonders rege ist. Denn oft schlafen Kinder im Bauch ein, wenn die Mutter länger läuft und in Bewegung ist.


Vielleicht beginnt nun – indem du zur Ruhe kommst


am Morgen nach der Bescherung – ein ganz neuer,


bewegungsfreudiger Entwicklungsabschnitt für dein Kind.
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Für alle Schwangeren,


die sich am I. Weihnachtsfeiertag


um das Festtagsmenü kümmern


Es wird mit Recht ein guter Braten


gerechnet zu den guten Taten;


und dass man ihn gehörig mache,


ist weibliche Charaktersache.
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Ein braves Mädchen braucht dazu


mal, erstens, reine Seelenruh,


dass bei Verwendung der Gewürze


sie sich nicht hastig überstürze.


Dann, zweitens, braucht sie Sinnigkeit,


ja, sozusagen Innigkeit,


damit sie alles appetitlich,


bald so, bald so und recht gemütlich


begießen, drehn und wenden könne,


dass an der Sache nichts verbrenne.


[image: ]


[image: ]


In summa braucht sie Herzensgüte,


ein sanftes Sorgen im Gemüte,


fast etwas Liebe insofern.


Für all die hübschen, edlen Herrn,


die diesen Braten essen sollen


und immer gern was Gutes wollen.


Ich weiß, dass hier ein jeder spricht:


„Ein böses Mädchen kann es nicht.“


Drum hab‘ ich mir auch stets gedacht


zu Haus und anderwärts:


Wer einen guten Braten macht,


hat auch ein gutes Herz.


Text: Wilhelm Busch (1832 – 1908)
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26. Dezember


Zweiter Feiertag


Vielleicht gibt es ihn auch bei dir:


den ausufernden Geschenkeberg, der sich


gleich neben dem Weihnachtsbaum erhebt.


Das ist eine gute Gelegenheit, sich daran zu erinnern, warum wir Weihnachten überhaupt feiern: weil – nach christlichem Glauben – ein Kind geboren wurde. Ohne die Geschichte von der Schwangerschaft Marias würden wir dieses Fest in der dunklen Jahreszeit vielleicht gar nicht oder zumindest anderes begehen.


Und auch die Geschenke sind ein Teil dieser berühmten Geschichte. Bekümmere dich an diesem 2. Weihnachtsfeiertag nicht um Unordnung, Geschenkpapierreste und Plätzchenkrümel.


Setze dich lieber mit deinem Kugelbauch neben den


Geschenkeberg und sage dir: Genau das ist Weihnachten!
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Vielleicht dein neuer Lieblingstee:


Mandarinen-Traum


Du brauchst:


2 Mandarinen (ungespritzt)


1 TL Nelken


eine Prise Zimt


2 TL grüner Tee oder Kräutertee


1 Päckchen Vanillezucker


1 l heißes Wasser


Einfach die Mandarinen samt Schale klein würfeln. Den Tee mit heißem Wasser aufgießen und die Mandarinen mit den übrigen Zutaten zugeben. 10 Minuten ziehen lassen.


Wenn du Fencheltee verwendest, hat dies eine beruhigende Wirkung auf Magen und Darm.
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Weihnachtslied


Vom Himmel in die tiefsten Klüfte
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